
Erweiterungscurriculum Naturwissenschaftliche Sicht auf die Welt  
 
Englische Übersetzung: The Natural Sciences’ View on the World  
 
Der Senat hat in seiner Sitzung am [Datum TT.MM.JJJJ] das von der gemäß § 25 Abs 8 Z 3 
und Abs 1 Z 10a des Universitätsgesetzes 2002 eingerichteten entscheidungsbefugten Curricu-
larkommission am [Datum TT.MM.JJJJ] beschlossene Erweiterungscurriculum Naturwissen-
schaftliche Sicht auf die Welt in der nachfolgenden Fassung genehmigt. 
 
Rechtsgrundlagen sind das Universitätsgesetz 2002 und der Studienrechtliche Teil der Sat-
zung der Universität Wien in der jeweils geltenden Fassung. 
 
§ 1 Studienziele des Erweiterungscurriculums 
 
Das Ziel des Erweiterungscurriculums Naturwissenschaftliche Sicht auf die Welt an der Uni-
versität Wien ist es, Studierenden die Grundlagen naturwissenschaftlichen Denkens und Er-
kenntnisgewinns zu vermitteln. Nach Absolvierung des Erweiterungscurriculums kennen sie 
die verschiedenen dabei verwendeten Herangehensweisen (von formal-mathematisch über ex-
perimentell bis statistisch-beschreibend), deren Grenzen und Nützlichkeit. Dabei lernen sie, 
wie Naturwissenschaften die Welt begreifen und modellieren. Sie verstehen, mit welchen 
grundlegenden Methodiken und Vorgehensweisen die Naturwissenschaften Wissen erzeugen 
und kennen deren Grenzen. Sie sind in der Lage, die Logik naturwissenschaftlicher Wissens-
produktion zu den Denkweisen ihres eigenen Fachs in Beziehung zu setzen und Ähnlichkeiten 
und Unterschiede zu erkennen. Die Studierenden beschäftigen sich mit den ethischen Dimen-
sionen naturwissenschaftlicher Forschung und mit der Verantwortung der Naturwissenschaf-
ten für ihre Auswirkungen auf die Gesellschaft. Dabei fließen auch naturwissenschaftliche 
Sichtweisen auf aktuelle gesellschaftliche Themen und Fragen ein. 
 
Das Erweiterungscurriculum Naturwissenschaftliche Sicht auf die Welt richtet sich an Ba-
chelorstudierende aus nicht natur- und lebenswissenschaftlichen Curricula, die sich mit Fra-
gen des naturwissenschaftlichen Erkenntnisgewinns beschäftigen und naturwissenschaftliche 
Denk- und Herangehensweisen kennenlernen möchten. 
 
§ 2 Umfang 
 
Der Arbeitsaufwand für das Erweiterungscurriculum Naturwissenschaftliche Sicht auf die 
Welt beträgt 15 ECTS-Punkte.  
 
§ 3 Registrierungsvoraussetzungen und Anmeldung zu Lehrveranstaltungen 
 
Das Erweiterungscurriculum Naturwissenschaftliche Sicht auf die Welt kann von allen Studie-
renden der Universität Wien gewählt werden, die kein natur- oder lebenswissenschaftliches 
Studium betreiben, die also kein Curriculum aus den Studienprogrammleitungen 5 und 25-33 
belegen. 
 
Die Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen dieses Erweiterungscurriculums kann erst nach 
vollständiger Absolvierung der Studieneingangs- und Orientierungsphase des zugrundeliegen-
den Bachelorstudiums erfolgen. 
 
§ 4 Aufbau – Module mit ECTS-Punktezuweisung 
 
ECNAWI-1 Pflichtmodul „Grundkonzepte der Natur-

wissenschaften“ 
ECTS-Punkte 

5 
Teilnahmevo-
raussetzung 

Keine 

Modulziele Nach Absolvierung dieses Moduls sind Studierende mit den Grund-
konzepten naturwissenschaftlichen Denkens vertraut und kennen 
dessen Möglichkeiten und Grenzen. Ebenso haben sie Einblick in die 



naturwissenschaftliche Praxis bzw. die Anwendung im Alltag. Wei-
ters haben sie sich mit den ethischen und gesellschaftlichen Dimen-
sionen der Naturwissenschaften auseinandergesetzt. 

Modulstruktur VU „Grundkonzepte der Naturwissenschaften“ (5 ECTS, 2 SSt.) (pi) 
Leistungsnach-
weis 

Erfolgreiche Absolvierung der im Modul vorgesehenen prüfungsim-
manenten Lehrveranstaltung (pi) (5 ECTS)  

 
ECNAWI-2 Pflichtmodul „Einblicke in naturwissen-

schaftliche Fächer“ 
ECTS-Punkte 

10 
Teilnahmevo-
raussetzung 

Keine 

Modulziele Nach Absolvierung dieses Moduls haben Studierende Einblick in die 
Grundlagen einer oder mehrerer konkreter naturwissenschaftlicher 
Disziplinen gewonnen, die ihren persönlichen Interessen und Vor-
lieben entsprechen.  

Modulstruktur Studierende absolvieren nach Maßgabe des Angebots prüfungsim-
manente und/oder nicht-prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen 
im Ausmaß von insgesamt 10 ECTS. 
 
Die aktuell für dieses Modul in Frage kommenden Lehrveranstaltun-
gen werden im Vorlesungsverzeichnis veröffentlicht. 
 

Leistungsnach-
weis 

Erfolgreiche Absolvierung aller im Modul vorgesehenen prüfungs-
immanenten Lehrveranstaltungen (pi) und/oder Lehrveranstal-
tungsprüfungen (npi) (insgesamt 10 ECTS) 

 
§ 5 Einteilung der Lehrveranstaltungstypen 
 
(1) Prüfungsimmanente (pi) Lehrveranstaltungen werden als folgende Lehrveranstaltungsty-
pen angeboten: 
 
Vorlesung mit Übung (VU), pi: Vermittlung von kognitivem Basis-, Aufbau-, Vertiefungswis-
sen und/oder Methodenwissen im Vorlesungsteil; dieses Wissen wird im Übungsteil angewen-
det, geübt, perfektioniert. Verbund von Vorlesung und Übung bestehend aus einem Vorle-
sungsteil und einem Übungsteil. Die Leistungsbeurteilung erfolgt über zumindest zwei Teil-
leistungen. 
 
(2) Bei mitverwendeten Lehrveranstaltungen aus anderen Curricula gilt die im jeweiligen Cur-
riculum festgelegte Beschreibung des Lehrveranstaltungstyps. 
 
§ 6 Teilnahmebeschränkungen und Anmeldeverfahren 
 
(1) Für die folgenden Lehrveranstaltungen gelten die hier angegebenen generellen Teilnahme-
beschränkungen: 
 
VU: 50 Personen 
 
(2) Bei prüfungsimmanenten mitverwendeten Lehrveranstaltungen aus anderen Curricula gel-
ten die im jeweiligen Curriculum festgelegten Teilnahmebeschränkungen. 
 
(3) Die Modalitäten zur Anmeldung zu Lehrveranstaltungen und Prüfungen sowie zur Vergabe 
von Plätzen für Lehrveranstaltungen richten sich nach den Bestimmungen der Satzung. 
 
§ 7 Prüfungsordnung 
 
(1) Leistungsnachweis in Lehrveranstaltungen 



Die*Der Leiter*in einer Lehrveranstaltung hat die erforderlichen Ankündigungen gemäß den 
Bestimmungen der Satzung vorzunehmen.  
 
(2) Prüfungsstoff  
Der für die Vorbereitung und Abhaltung von Prüfungen maßgebliche Prüfungsstoff hat vom 
Umfang her dem vorgegebenen ECTS-Punkteausmaß zu entsprechen. Dies gilt auch für Mo-
dulprüfungen. 
 
(3) Prüfungsverfahren 
Für das Prüfungsverfahren gelten die Regelungen der Satzung. 
 
(4) Erbrachte Prüfungsleistungen sind mit dem angekündigten ECTS-Wert dem entsprechen-
den Modul zuzuordnen, eine Aufteilung auf mehrere Leistungsnachweise ist unzulässig. 
 
§ 8 Inkrafttreten 
 
Dieses Erweiterungscurriculum tritt nach der Kundmachung im Mitteilungsblatt der Univer-
sität Wien mit 1. Oktober 2024 in Kraft. 
 
§ 9 Übergangsbestimmungen 
 
(1) Dieses Erweiterungscurriculum Naturwissenschaftliche Sicht auf die Welt gilt für alle Stu-
dierenden, die ab Wintersemester 2024 das Erweiterungscurriculum beginnen. 
 
(2) Wenn im späteren Verlauf des Studiums Lehrveranstaltungen, die auf Grund des ur-
sprünglichen Erweiterungscurriculums verpflichtend vorgeschrieben waren, nicht mehr an-
geboten werden, hat das nach den Organisationsvorschriften der Universität Wien studien-
rechtlich zuständige Organ festzulegen, welche Lehrveranstaltungen und Prüfungen anstelle 
dieser Lehrveranstaltungen zu absolvieren sind. 
 
Anhang 
 
Englische Übersetzung der Titel der Module: 
 
Deutsch English 
Pflichtmodul „Grundkonzepte der Natur-
wissenschaften“ 

Compulsory module „Basic concepts of Nat-
ural Sciences” 

Pflichtmodul „Einblicke in naturwissen-
schaftliche Fächer“ 

Compulsory module „Glances into Disci-
plines of Natural Sciences” 

 


